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Parnell
Der Tod räumt auf mit den politischen Größen In

der Nacht vom Dienstag zum Mittwoch ist Charles
Steward Parnell zuBrtghton gestorben Der un
gekrönte König der grünen Insel hat in berauschenden
Zügen die Popularität bei seinem Volke genossen er hat
aber auch nicht verhindern können daß sein Stern verblich
Aber nicht wie Boulanger zog er sich als sein Ruhm im
Sinken war mißmuthig zurück tm Gegentheil er spannte
alle seine Kräfte an um sich die Volksgunst und mit ihr
Macht und Einfluß zurückzuerobern Beinahe schien es
als ob es ihm gelingen sollte die letzten Nachrichten vom
Partetschauplatze in Irland lauteten ihm günstig Set
Tod kommt unverhofft man hat nicht davon gehört daß
er in der letzten Zeit krank gewesen sei FürdieHomernle
Partei ist sein Tod ein Schlag trotzdem sie sich in zwei
sich befehdende Theile gespalten hatte Denn wenn auch
Parnell in der letzten Zeit gemäßigter geworden ar
wenn er auch entgegen dem Wunsche des größeren Theiles
des irischen Volkes sich mit Salisbury auf einen besseren
Fuß gestellt hatte so war die Gemeinsamkeit der Interessen
der beiden Theile der Homeruler doch stark genug um
eine Gefahr für England zu sein

Alt ist Parnell nicht geworden Er wurde im Jahre
1846 zu Avondale geboren und stammt aus einer
protestantischen englischen Familie Es erscheint fast als
in Wunder daß er trotz seiner Abstammung und seines

Glaubens sich zum Führer der katholis en Iren auf
schwingen konnte und es stellt seiner Energie und agita
torischen Krast ein großartiges Zeugniß aus daß er seit
1875 wo er ins Parlament gewählt wurde bis vor
einigen Jahren die schließlich auf 85 Köpfe angewachsene
irische Opposition tm englischen Parlamente wie am
Fädchen lenkte Es ist auch immerhin merkwürdig daß
sein Fall nicht durch eigentliche politische Gründe herbei
geführt wurde sondern das Verhältniß zu einer Frau
Die katholischen Iren wie die puritanischen Engländer
konnten ihm nie verzeihen daß er gegen das sechste Gebot
gesündigt hatte und die katholische Geistlichkeit die ihm
wohl wegen seines Bekenntnisses immer Gram gewesen
ist wußte seinen Fehltritt weidlich auszubeuten Auch
seine Freunde fielen von ihm ab Mac Carthy stellte
sich als Dillon und O Brien in Amerika waren um
Gelder für die Landliga zu sammeln welche Parnell 1880
auf seinem Triumphzuge durch die Vereinigten Staaten
so reichlich ausgestattet hatte an die Sp tze der katho
lischen Komeruler Das Glück der Wahlen wechselte
mehrmals als aber die Beiden zurückkamen m d sich der
englischen Regierung stellten als sie in entschlossener
Weise den Samen der Zwietracht säeten da wankte
Parnell mehr und mehr und schloß sich noch weiter an
Salisbury und dessen irisches Programm an Der Tod
Parnell s ist daher auch für das Cabinet Salisbury von
Bedeutung und dürfte in diesem manche Folge nach sich
ziehen

Mit Parnell ist ein Mann in die Ewigkeit hinüber
gegangen oessen Wirken von politisch einschneidender Be
deutung war einer von jenen Männern wie wir ihnen
nicht zu oft begegnen von rücksichtsloser Kraft in der
Opposition Schlagfertigkeit und Ehrgeiz deren Spuren
wenn sie auch im staatsrechtlichen Sinne Positives nicht
leistet n nicht verwehr weroen sondern deren Thaten der
Ausgangspunkt für Reformen werden
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Städtische Kommissionen
Bau Kommission

Sitzung am Freitag den 9 Oktober cr Nachmittags 5 Uhr
tm Amtszimmer des Herrn Stadtbauraths Lo Hausen

Tagesordnung
1 Kanalisirung des östlichen Bebauungsplanes
2 Abkommen mit dem Eisenbahnfiskus betr Uebernahme der

Straße von der Delitzschersiraße nach dem Central Güter
bahnhofe

Z Bewilligung der Kosten für Regulirung der Wettinerstraße
4 Herstellung von Doppelfenstern im Verwaltung und

Reuaurationsgebäude des Schlachtviehhofes
Z Bewilligung der Mittel zur Herstellung eines Nothausganges

aus dem Stadtverordnetensaale
5 Verkauf des unter dem Weber schen Grundstück gr Märker

straße Nr 28 belesenen Theiles des Rathskellers
7 VergleiH einer Enteignungssache betreffend ein Grundstück

am Steinweg
3 Zwangsenteignungsversahren betreffend ein Grundstück in

den Kleinschmieden
3 Terrainabtretung vom Grundstück Dessauerstraße Nr 1

In den Ruhestand tritt am 1 November cr der
früher hier jetzt tn Berlin wohnhaste Leiter des preu
ßischen Bergwesens Ministerialdirektor Oberberghauptmann
Huyssen

Denkschrift Im Jnseratentheile unserer heutigen
Nummer giebt der Magistrat die tn unserem Stadtver
ordnetenberichl vom 28 v Mts erwähnte Denkschrift
bekannt betreffend die Verwendung von der alten
Sparkassenges ellschaft gehörig gewesenen
Geldern zu gemeinnützigen und wohlthätigen
Zwecken welche der geschenkweisen Überweisung des
Gcsellschaftsvermögens tm Betrage von 1057,31 Mark
von dem einzig noch lebenden Mitglieds der Gesellschaft
Herrn Stadtrath Geh Regterungsrath Dryander an
die Stadt beigegeben war Die Denkschrift greift auf

H e MB ZsgeNMt
Gründung der gedachten Gesellschaft im Jahre 1819
durch 17 der angesehensten Hallenser Bürger darunter
vornehmlich Mitglieder des königlichen Oberbergamtes
der Universität des Gerichts des Magistrats und der
Kaufmannschaft zurück und giebt einen kurzen Ueberblick
über den Fortgang der Kasse bis zum Jahre 1856 wo
die städtischen Behörden sich entschlossen ein eigenes
Leihhaus und zu dessen Unterstützung auch eine Spar
kasse zu begründen woran zu Zeiten der Constituirung
der Gesellschaft noch nicht gedacht worden war Es kam
dann zwischen der letzteren und der Kommune ein Ab
kommen zu Stande wonach diese vom 1 Januar 1860
ab sämmtliche bis dahin bei der Sparkassengesellschaft ge
machten Einlagen auf ihre Sparkasse übernahm der Ge
sellschaft jedoch ein Vermögen verblieb von 166,860 Mk
infolgedessen dieselbe weiterbestand ohne daß man es für
nöthig hielt beim Ausscheiden Einzelner durch Neuwah
len die ursprüngliche Zahl von 17 noch ferner complett
zu erhalten Im Uebrigen begnügte man sich längere
Zeit alljährlich zu den statutengemäßen gemeinnützigen
Verwendungen aus dem Vermögen nur verhältnißmäßig
geringere Beiträge anzuweisen wozu die auskommenden
Zinsen ausreichten Nachdem die Gesellschaft zu Anfang
der 70er Jahre aufgelöst und auch über das Vermögen
im Wesentlichen verfügt worden war blieb indeß immer
noch ein kleiner Bestand übrig der heute wie fchon er
wähnt 1057,31 Mk beträgt und bet dem Bankhause
H F Lehmann verzinslich angelegt ist Herr Stadtrath
Geh Regterungsrath Dryander ist der einzige Ueber
lebende der Gesellschaft und dies gemahnt mich nun

so schreibt er meinerseits nicht zu säumen über
jenen kleinen Rest des Geselllchaftsvermögens endliche
Bestimmung noch zu treffen damit derselbe wenn auch
ich mit Tode abgehe nicht herrenloses Gut werde
Ich glaube dabei dem Statute gemäß und im Sinne der
Vorfahren zu handeln wenn ich die beregten 1057 31
Mark zu denen noch einige Banquierzinsen des laufenden
Jahres hinzukommen werden dem Magistrat zur
Verwendung offerire und dabei in Rücksicht auf die
wegen der jetzigen Theuerungsverhältnisse während des
Winters vermuthlich in erhöhtem Maße eintretenden Noth
stände beantrage daß davon 600 Mk von der Armen
Verwaltung zu außerordentlichen Unterstützungen an Be
dürftige nach freiem Ermessen verwendet werden der Rest
dagegen der Stiftung der Sparkossengesellschaft zugeführt
werde mit der Maßgabe jedoch daß dessen Curatorium
ermächtigt werde falls dazu ein Bedürfniß sich ergiebt
bei ihren Bertheilungen für das 2 Semester d I darauf
theilweise oder ganz extra ordinär mit zurückzugreifen
Von der Stadtverordneten Versammlung ist am 28 Sept
das hochherzige und ehrenwerthe Anerbieten mit herzlichem
Danke acceptirt und au Antrag des Magistrats be
schlossen worden Herrn Stadtrath Geh Reg Rath Dry
ander durch ein Schreiben den Dank der städtischen Be
hörden auszusprechen tür die vielen Wohlthaten welche
der Stadtgemeinde durch die alte Sparkassen Gesellschaft
bezw durch ihn erwiesen worden sind

ß Die Mitglieder der Moritzkirchen Gemeinde
hielten gestern Abend im Paradiesgarten eine Versamm
lung um Stellung zu den bevorstehenden kirchlichen
Wahlen zu nehmen Man wurde sich darüber einig die
ausscheidenden Kirchenrathsmitglieder Herren Kaufmann
Beyer Stellmachermeister Fräntzel Buchdruckereibesitzer
Hendel Lehrer Schöps und Steiumetzmeister Schober
wiederzuwählen desgleichen die ausscheidenden Gemeinde
vertrctungsmitglieder Herren Lohgerbermeister Apel Händler
Bauermann Schichtmeister Baum Kaufmann Danneberg
Oekonom Fuß Fletschermeister C Götze Rentier Höfer
Klempnermeister Klapproth Schuhmachermeister Lohmeyer
Buchbindermeister Löbeling Rentier Mohs Seilermeister
Planert Salzsiedemeister a D Schumann Schuhmacher
meister Schröter und Drechslermeister Wagner Außer
dem sollen den Wählern noch in Borschlag gebracht wer
den die Herren Bahnmeister Krengel Kaufmann Langen
berg und Kaufmann Meyer

Der kommunale Verein Süd nud West hält
heute Abend 8 Uhr im Paradies eine Monatsversamm
lung ab in welcher ein Vortrag gehalten werden wird
über das äußerst zeitgemäße Thema Wie schätze ich
mich ein

8 Der Zweigverein für Rübenzucker Industrie von
Halle und Umgegend hält seine erste Versammlung tn
dieser Campagne am 15 Oktober hterselbst ab In der
geschlossenen Sitzung soll der Vorstand neu gewählt und
Rechnung gelegt werden

s Die hiesige Klempner Innung hielt gestern Abend
im Eiskeller unter Vorsitz des Herrn Obermeister Schcrf
ihre fällige Quartalsversammlung ab Die Aufnahme
der diese Ostern eingetretenen Lehrlinge soll in der näch
sten Versammlung stattfinden Beschlossen wurde zu den
Kosten des voraussichtlich im Januar 1892 hier statt
findenden deutschen Handwerkertages beizutragen und sich
auf demselben mit vertreten zu lassen Darauf wurden
noch Gegenstände von gewerblichem Interesse verhandelt

Der Hebammen Verein hält am Montag den
12 d Mts, eine Generalversammlung ab auf deren
Tagesordnung Vorstandswahl und Kassenrevision stehen

Ei für viele Kreise interessantes Erkenntnis des
hiesigen kgl Amtsgerichts betreffend die unentgeltliche
Behandlung Kranker in Kömgl Kliniken möge im Auszuge hier
wiedergegeben sein Im November 1387 erlitt der damals S
Jahre alte Sohn des Agenten K hier durch Fall eine Ell
bogenverletzung weshalb die Ehefrrau desselben sich sogleich
mit dem Kinde nach der hiesigen konigl chirurgischen Klinik
begab um ärztliche Behandlung nachzusuchen Der Fall wurde
ordnungsgemäß in das Krankenjournal eingetragen das Kind
zu Oefteren behandelt und dann als wiederhergestellt erklärt

Freitag S Oktober 18SI

Im Jahre 1889 erhielt der p K vom damaligen Borsteher
der gedachten Klinik eine Liquidation für ärztliche Behandlung
seines Kindes in Höhe von 10 Mk Derselbe erklärte sich zu
nächst außer Stande zu zahlen und berief sich ferner darauf
daß Unbemittelte in einer staatlichen Heilanstalt freie ärztliche
Behandlung hätten Das letztere bestritt der Vertreter der
klägerischen Partei und strengte die gerichtliche Klage gegen den
p K an In dem angestandenen Termine handelte es sich
zunächst darum festzustellen ob die Frau sich in das Warte
zimmer für Bemittelte oder Unbemittelte begeben und wurde
festgestellt daß dieselbe ohne daß sie wußte in welches in ein
Zimmer gewiesen war Der Beklagte beantragt Abweisung
des Klägers der Bezahlung verlangte da Unbemittelte in staat
lichen Heilanstalten freie ärztliche Behandlung hätten und ver
langte Entschädigung für gehabte Zeitversäumniß Auf Grund
eines Gutachtens des Professors Dr Oberst damaligen ersten
Assistenzarztes der chirurg Klinik wurde auf kostenpflichtige
Abweisung des Klägers erkannt und auch dem Gesuche deS
Beklagten auf Entschädigung für seine Zeitversäumniß stattge
geben Gegen dieses Erkenntniß hatte Kläger Berufung nicht
angemeldet

Der kanfmiinuische Verein Amicitia hielt gestern
Abend unter Betheiligung des kansm Vereins Ophelia
sowie zahlreicher Gäste tm Saale des Kronprinz fein
zweites aus Musik sowie deklamatorischen Vorträgen und
einem Kränzchen bestehendes Vergnügen der diesjährigen
Wintersaison ab Von keinem Mtßton getrübt verlies
dasselbe tn allen Theilen auf s Beste und erst als der
Morgen graute verließen die Jünger Merkurs welche bis
dahin munter das Tanzbein schwangen den Saal

Der Circus Herzog erregt das Interesse unseres
Publikums in immer höherem Grade und werden vor
züglich durch die Wasserpantomime die Zuschauer in Menge

angezogen Allerdings wird hierbei auch des Ueber
raschenden genug geboten und die Heiterkeit in stürmischem
Maße erweckt Die zwei Akte welche die Pantomime
Am Meerbusen von Neapel bilden haben zwar nur

einen losen Zusammenhang die Aktion der Mitwirkenden
wird aber dadurch nicht im Geringsten geschädigt Die
Darstellung ist eine prächtige und gewandte die einzelnen
Theile folgen rasch und wirksam aufeinander und zeigen
uns eine energische und übersichtliche Regieführung Be
sonderen Jubel erzeugt der dicke Herr und die Pflicht
getreue Badefrau auch das wohlklingende Lauten und
Guitarrenspiel sowie der das Stück abschließende Dampfer
finden lebhaften Beifall Großartig wirkt das Hereiv
stürzen des Wassers welch letzterem sich die Enten als
die ersten sehr gesprächigen Besucher anvertrauen Doch
auch in der Abtheilung vor der Wasservorstellung bewahrt
der Ctrcus Herzog seinen alten Ruf Prächtige Pferde
wie Nazar Bey C d Almeryk Sultan und Andere er
regen die volle Bewunderung und zeigen bis zu welcher
Höhe die Dressur zu gedeihen vermag In Fräulein
Magni wird uns eine neugewonnene fertige Künstlerin
vorgeführt welche mit ihren kühnen Exerzitien zu Pferd
den ungetheilten Beifall findet Auch die Gebrüder Price
als Steinfetzer Schornsteinfeger c erhalten sich in der
Gunst des Publikums und wissen mit ihren wirklich
fabelhaft erzeugten musikalischen Leistungen immer neues
Staunen zu erregen Der Clown Merkel und der dumme
August zählen schon zu den guten Freunden der Besucher
und vermeiden tn ihrenZProduktionen eine allzu häufige
Wiederholung Trefflich sind auch Herr Gustav und der
kleine Fredy welcher seine Pony Post in sicherer Weise
führt Der Besuch des Circus Herzog ist ein in Wahrheit
lohnender und kann den Bewohnern unserer Stadt nicht
warm genug empfohlen werden

Die Coucordia deren Spielplan wir bereits kürz
lich einer lobenden Besprechung unterziehen konnten er

freut sich in den letzten Tagen eines regen Besuches der
den Darbietungen lebhaften Beifall spendet Aus den
Flachturnkünstlern Latori den Eidechsmenschen Fröres
Satour den Mnemotechnikern Miß Kennedy und
Mr Lorenz den drei Kunstradfahrerinnen Schwestern
Perettt den Opernparodisten Tauer und Mein
gold der Lieder und Walzersängerin Frl Mieters
heim und dem Universalhumoristen Herrn Fröbel setzt
sich ein prächtiges Künstlerensemble zusammen das einen
Besuch der Concordia tn der That zu einem lohnenden
macht

In den Kaisersälen beginnt heute Donnerstag
das Gastspiel der sus 40 Personen bestehenden schwar
zen komischen Oper Dieselbe trat wie uns mitge
theilt wird kürzlich mit großem Erfolge tn Leipzig auf
und wird sich demnächst zu einem Gastspiel im Berliner
Wintergarten nach dort begeben

Wettrudern Der Ruderklub Neptun feiert
am kommenden Sonntag den 12 d Mts sein diesjähri
ges Abrudern gelegentlich dessen unter den diesjährigen
aktiven Mitgliedern ein Privat Wettrudern auf t Strecke
Rabeniniel bis Weineck sche Mühle unternommen werden
wird Schaulustige können die Strecke von den Pulver
Weiden aus am besten übersehen Das Wettfahren be
ginnt um 2 Uhr Abends 7 Uhr findet die Fortsetzung
der Feier nebst Preisvertheilung an die Sieger tm Saale
des Restaurants Paradies statt

Ei Cafü ebst Weinstube wird nun wie uns
be richtet wird auch unser benachbartes Diemitz erhalten wo
selbst an der Berliner Straße tn der Nähe des neuen
Maschtnenschuppens demnächst mit der Erbauung des
selben begonnen werden wird Der Unternehmer ist ein
Herr Schmidt von hier

Konkurs Ueber das Vermögen des Landwirths
Seume in Büschdorf woselbst derselbe mehrere kleinere
Bauerngüter von zusammen cirea 250 Morgen tn Pacht
hat ist der Konkurs eröffnet worden

Ein hervorragend großes Walfischgerippe sowi
viele dergleichen andere interessante Gegenstände wird Her



Kapitän Röhl auf dem gr Berlin zur Ausstillung
bringen

Ei SO Gramm schweres Hühnerei Ein Haus
huhn des Kaufmanns St in der Streiberstraße legte
dieser Tage ein Et das die Kleinigkeit von 90 Gramm
wog Es hatte nahezu die Größe eines Gänseeies

Anfälle Auf dem K ichen Grundstücke am Königs
platz stürzte gestern Nachmittag der mit dem Tapezieren
eines Wohnzimmers beschäftigte Gehülfe F von der da
zu benutzten Letter herab und zog sich eine schwere Ver
letzung des Kopfes zu Der Arbeiter R aus dem be
nachbarten Bölberg wurde gestern gegen Abend auf einem
Neubau an der Reilstraße durch einen ihm von oben herab auf
den Kopf fallenden Mauerstein nicht unerheblich verletzt

In der Nähe der Krausenstraße wurde gestern Nach
mittag der Steinsetzer M von hier der mit dem Aus
bessern des Straßenpflasters längs der Schienen der
Stadtbahn beschäftigt war plötzlich von dem unbemerkt
herangekommenen Motorwagen No 7 umgestoßen infolge
dessen er vor die Schutzvorrichtung geriety von der er
glücklicherweise zur Seite geschoben wurde Der Führer
des Wagens der den Vorgang nicht bemerkt zu haben
schien fuhr ruhig weiter Man brachte den anscheinend
schwer Beschädigten nach der chirurgischen Klinik woselbst
sich ergab daß er außer einer nicht unerheblichen Kops
wunde einen Knöchelbruch erlitten Der Führer des Wagens
hatte wie uns berichtet wird beim Herannahen desselben
das Läuten vergessen Der Handelsmann Busch aus
Ra chwttz bei Lauchstädt stürzte heute früh zwischen 5 und
6 Uhr als er sich mit seinem beladenen Wagen zum
hiesigen Wochenmarkte begeben wollte auf der Passen
dorfer Brücke infolge Schwankens des Wagens der über
einen Stein fuhr von demselben herab und wurde über
fahren infolge dessen er anscheinend erheb ich verletzt
nach der hiesigen Klinik gebracht werden mußte

Provinz und Reich
Merseburg 8 Oktober In der Reichskrone hielt am

Montag Abend der hiesige Preußische Beamten Zweig
Verein leine diesjährige ordentliche Generalversammlung ab
Vor Eintritt in die Tagesordnung stimmte die Versammlung
einstimmig der bereits früher seitens des Vorstandes erfolgten
Ernennung des bisherigen im Laufe dieses Sommers an die
Regierung zu Erfurt versetzten Herrn Vorsitzenden Ober Re
gierungsralh Knappe zum Ehrenmitglied zu Nach der Tages
ordnung erfolgte sodann die Neuwahl des Vorstandes Es
wurden gewählt Zum Vorsitzenden Herr Forstmeister von
Reichenau zum ersten stellvertretenden Vorsitzenden Herr Re
gierungsrath Meyer zum zweiten stellvertretenden Vorsitzenden
Herr Bureau Vorsteher Türoff zum Rechnung führer Herr
Hauptwann Gesky zum Schriftführer Herr Landes Sekreta
riats Assistent Sckmtze zu Beisitzern die Herren Landes Sekre
tär Hohmann Ober Postsekretär Klein Regieruugs Haupt
kassirer Noth Musikdirektor Schumann und Lehrer Hinkelthein
Die sich anschließende Rechnungslegung pro 1890 ergab eine
Einnahme von 632,44 Mark eine Ausgabe von 832,32 Mark
mithin einen Bestand von 390,12 Mk Die Versammlung be
schloß ferner den bisherigen Mitglieder Beitrag pro 1 Jahr
1 Mk auch für das Jahr 1891 zu erheben

Zeitz 7 Oktober Bei der gestern stattgehabten Wahl eines
städtischen Kreistagsabgeordneten wurde Herr Stadtrath Bene
mann einstimmig als solcher gewählt

Erfurt 7 Oktober Nächsten Sonntag findet unter dem
Vorsitz eines Mitgliedes vom Vorstand des Deutschen Krie
gerbundes eine Versammlung der Thüringer Bezirksvorstände
in Erfurt statt um eine Abgrenzung der thüringischen Bezirke
vorzunehmen

Sömmerda 7 Oktober Der Herr Geh Komwissionsrath
F v Dreyse hat ein Patent angemeldet für ein Centralfeuer
Jagdgewehr mit Hammerschlössern und zur Seite drehbaren
Länken

Eisenach 7 Oktober In der vorigen Nacht starb nach
langen schweren Leiden der ehemalige Oberbürgermeister hie
siger Stadt Herr Geheime Regierungsrath Röse zugleich
auch Ehrenbürger Eisenschs

Dessau 7 Oktober An der hier im vorigen Jahre ge
pflanzten Bismarckeiche soll em kolossaler Gramtblock im
Gewichte von circa 80 Centnern und mit der Inschrift Dem
uürsten Bismarck April 1890 versehen Platz finden

Altenburg 7 Oktober Unsere Landwirthe haben seit
langer Zeit die Vortheile erkannt welche daraus erwachsen
wenn sich Stand es gen offen eng zusammenschließen und
haben deshalb unter der Bauernschaft eine verhältnißmäßig
große Anzahl von Vereinen gebildet die die Förderung der
Interessen des Bauernstandes bezwecken Es bestehen in unse
rem Ländchen 18 derartige Vereine Mit Ausnahme von 5
Vereinen haben sich sämmtliche zu einem Centralauslchuß zu
sammengethan Die Anzahl der Mitglieder beträgt 2209

Handel und Verkehr
Besicht der BLsss M HMs a G

Holle a S den 8 Oktober W1
Weise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo nett

Wetze 220 230 M fremder über Notiz Rcmh
weizen 221 226 M Roggen fest 240 246 M
Geilte Brau beachteter 178 bis 194 M feinste über
Notiz Futte, 162 bis 172 M Hawr ruhig 152 165 M
neuer 153 160 M Donaumais 162 bis 170 M Kaps
ohne Angebot Rübsen ohne Angebot Erbsen Vikt
225 245 Mk KümmÄ exc sucl nsr l0V k netto 39 42 Mk
nominell Hall Prima Weizen 50,00 52 Mark abfallende
Sorten billiger Mai stärke 37,50 bis 38,00 M Stärke
helle pa Weizen 48 60 49,50 M

Äreii per 100 Kss Netto
Linien 30 bis 42 Mark Bohnen 22 bis 23 Mark Wohn

blauer 53 55 Mk Mohn grauer 46 48 Mk Lupinen Mk
HnUeraMkÄ ruhig Futtermehl 19,50 20,50 Mk Rmmu
k eie 13,50 14,50 M SeMiMaw 10,75 11,50 Mk
KeiAMMeWetz 10 75 11 50 W MalMms dunkle 10,50 11,00
Mark OÄwiSe 14,00 bis 15,00 Mk Malz 30 32 M

Siicköl 62,00 Mk Keirmzum 23 40 M GslaM
mit 0,L2b/Ä 16,50 Mk AtzirttuV behauptend per 10000
Liter Procent artosfelspiritus matt 60 jiXark Verbrauchs
abgab S1 70 Mk

Aktien Zuckerraffinerie Magdeburg Der Aufsichts
rath hat beschlossen für 1890/91 2 j Dividende auf die Stamm
actien und 61 auf die Prioriliits Aktien zur Vertheilung vor
zuschlagen

Antwerpen den 6 Oetober Vor einigen Tagen fuhr der
Dampfer Congo mit einer großen Ladung Güter und
über 100 Passagieren von hier nach dem Kongostaat ab Von
diesen Passagieren waren 83 von der oinxsAiiiv än odemin äs
5er än Looxo engagtrt um an der dort im Ban befindlichen

Eilenbahn mitzuarbeiten Nach Ankunft derselbe werden ins
gesammt 200 Weiße und 3500 Neger bei der Herstellung dieser
Bahn thätig sein und dabei ist die Compagnie noch fortwährend
eifrig bemüht weitere Arbeiter sowohl schwarze wie weiße
anzuwerben Der Bau der Kongobahn soll dann auch fehr
rüstig vorwärts schreiten Die erwähnte Compagnie wird auch
in Kinkanda einem kleinen Negerdorf bei Matadi eine große
Mustersarm anlegen deren oberste Leitung ein Herr de Heufch
sowie dessen Gemahlin übernehmen werden Die letztgenannte
Dame welche sich ebenfalls auf dem Congo einschiffte wird
die erste Belgierin sein welche sich für den freien Kongostaat
engagieren ließ

Petersburg den 6 October Dieser Tage ist den Zollbe
hörden vorgeschrieben worden dem Zolldepartement periodische
Berichte darüber einzureichen über die Oantität der Schlempe
die vom 1 October an ausgeführt wird und welchen Werth
dieselbe bat Diese Maßregel deutet auf die Absicht hin die
Angabe der Presse über die Massenaussuhr von Schlempe einer
Prüfung zu urterziehen und eventuell die Ausfuhr dieses Ar
tikels zu verbieten

Petersburg den 6 October An der Londoner Börse ist
wegen verschiedener Formalitäten dte Kotirung der vierpro
zentigen Obligationen derrnssischenGoldanleihe dritter
Emission von 1890 aufgehoben werden Diese Formalitäten
werden demnächst in Ordnung gebracht werden und die ganze
Angelegenheit wird eine allseitig befriedigende Lösung finden
In der russischen Presse ist diese ganze Frage wegen Mangels
an richtigen Informationen ganz unrichtig anfgebanlcht
worden

Hamburg den 7 October Die Hamburg Altonaer Social
demokraten veabsichtigen ein großes Gesellschaft und
Volkshaus zu errickten Die dänischen Socialdemokraten
haben in Kopenhagen Römersgade 22 sich ein großes Gesell
schaftsbaus schon geschaffen dasselbe soll als Borbild für das
in Hamburg Altoua dienen Die Aufbringung der Mittel soll
durch Antheillcheine wie dies ebenfalls für das Kopenhagener
Haus geschehen ist erfolgen Das Haus soll in erster Linie
einen großen Saal für Versammlungen enthalten daneben sollen
mehrere Zimmer für Vereine ein Lesezimmer vorhanden sein
Derartige Pläne sind schon in andern Städten so in Leipzig
aufgetaucht wurden aber dort bald fallen gelassen In Ham
burg scheint aber der Plan greifbaren Boden zu gewinnen
Auch die Gründung der in Hamburg geplanten großen Ge
nossenlchaftsbranerei wird wahrscheinlich zustande kommen

Baden Baden den 6 October Dte Einweihung des
Frie d ichth urmes auf der Badener Höhe fand gestern

unter lebhafter Theilnahme der Mitglieder der Schwarzwald
sektion und des Publikums statt An der Feier nahm auch der
Grotzherzog dem zu Ehren der Thurm ein n Namen trägt
Theil Nach dem Morgens erfolgten Weckruf versammelten sich
die Theilnehmer auf dem Festvlase von wo aus unter Boran
tritt einer Musikkapelle nach der Badener Höhe marichirt
wurde Die Uebergabe des Thurmes erfolgte Mittags au die
Stadt welcher im Luftkurort Sand ein Festessen folgte Die
Fernsicht von dem Friedrichsthurme dem höchsten Aussichts
thurme des Schwarzwaldes ist eine großartige in der Runde

Pater Abraham a Santa Clara der Witzbold auf der
Kanzel war auch der Ansicht Politik verderbe den Charakter
er gab einmal folgende Erklärung des Charakters eines Poli
tikers Er sagte Aar weit irren thäte Jener nicht welcher
ein Geheimniß suchen wollte in dem ersten Buchstaben des
Wortes xolitious Dieser Buchstabe schicket sich in alle Sättel
So man ihn gewöhnlich formirt ist er ein Da man ihn
umschlüget ein i dasselbe aufwärts gestellt wird zum d da
ferne man dies umkehrt wird ein ct Und solcher Gestalt soll
vielleicht ein Politikus geartet sein daß er sich fein in alle
Modelle bequemen könne

Erinnerung an Marie Wilt Als Mitglied der Leipziger
Bühne hatte Frau Wilt ihr Fietmllet Eines Tages hatte sie
sich eine Karte zu einer Vo stellung im alten Theater geschrieben
AIS sie sich diese Abends holt steht darauf Frau Marie Wilt
Altes Haus Bekanntlich spricht man beim Theater vom
neuen oder vom alten Haus Sie nahm die Karte und meinte
jachend Daß i nimmer jung bin weiß i aber daß ma mir s
g rad ichwarz anf weiß giebt dös find i stark

Ein neuer Wassersall der den Niagara in den Schat
ten stellt soll in Labrador entdeckt worden sein Die Herren
Bryant und Kenaston Amerikaner sind eben von einer Reise
in Labrador und St Johns Neufundland zurückgekehrt und
berichten sie wären dem Lause des Flusses der in das Hamil
tou Inlet fällt 400 Kilometer aufwärts gefolgt und wären
dann auf große Wassersälle gestoßen die niemals zuvor von
Weißen geschaut worden sind die Erforscher beschreiben sie
als die merkwürdigsten auf der Welt Ihre Höhe beträgt
95 Meter mit drei Stromschnellen über den Fälleu aber 150
Meter Eine ungeheure Wassermasse 6 Meter breit stürzt
über den Granitrand und das Donnern der Gewässer ist 40
Kilometer weit hörbar Die Reisenden fügen hinzu die Umgegend
der Fälle fei wunderschön Sie bringen zahlreiche Photogra
phien mit

Fatale Verwechslung Herr im Schlafwaggon zum
Diener Da haben Sie zwei Mark Dafür wecken Sie mich
morgen früh Vunkt 5 Uhr da ich in Daggelheim aussteigeu
muß Sollte ich nicht gutwillig aufstehen ich habe nämlich
ziemlich stark gezecht so wenden Sie Gewalt an und werfen
mich einfach zum Bett hinaus Um 6 Uhr Morgens Zum
Donnerwetter lagen Sie mal für was habe ich Ihnen zwei
Mark gegeben Es ist jetzt 6 Uhr und Sie haben mich nicht
geweckt Diener O Gott wen hab ich jetzt hinausge
schmissen

Ein Knickebein scheint für die Franzosen etwas ganz
Neues und ein mir Andacht zu verehrendes Heillzthum zu sein
seit der russische Großfürst Alexis dieses köstliche Gemisch eines
Tages in einer Pariser Kneipe zu nehmen geruhte Da er das
unerkannte Umherstreifen liebt so gerieth er von ungefähr in
eine Art von Destille wo er sich em Getränk bestellte dessen
Mischung er also befahl ein Gläschen Chartreuse oder Anise tte
dann ein Eigelb und darüber ein paar Tropfen Cognac sine
Champagne das Ganze in einem Champagverglase Man
muß et, sprach der Großfürst auf einen Zug austrinken
um das Ei hinabgleiten zu lassen So Der Großfürst ver
schlang den Inhalt des Glases während die Umsitzenden ihn in
stummem Staunen anstarrten Dann sagte er zum Wirth
Sehen Sie da habe ich Ihnen das Rezept zu einem guten

Getränk gegeben Also ein ganz gewöhnlicher Knickebein in
etwas verfeinerter Auflage dessen Ursprung der deutsch Student
bekanntlich auf den Sandwirth von Passeier zurückführt

Von einer Gesellschaft amerikanischer Damen ver
lautete neulich daß dieselbe in altväterlicher Weile in einem
sünfspännigen Wagen von Rom aus eine Rundreise durch
Deutschland msche Jetzt wird der Fr Ztg aus Augsburg
mitgetheilt daß diese Amerikanerinnen keine Amerikanerinnen
sind Vielmehr handelt es sich um die Herzogin von Cumber
land nebst Gefolge die aus Gesundheitsgründen diese Art des
Reitens gewählt hat

Aus Preßburg wird jetzt zu dem Unglücksfall welchem
Graf Emerich Esterhazy sen zum Opfer gefallen ist der
im 83 Lebensjahre stehende Graf soll mit seinem Fuhrwerk in
die Donau gestürzt und ertrunken sein gemeldet daß die Unter
suchung der Umstände unter welchen der Tod des Grafen Ester
hazy erfolgte mehrfache Momente ergab welche es als mög

lich erscheinen lassen daß der Graf einem Verbreche zu
Opfer gefallen Die im Wagen befestigt gewesene Reisetasche
wurde in der Nähe der Leiche am Ufer gefunden Der Gr f
soll auf seinen Fahrten nach Preßburg jedesmal bedeutende
Geldbeträge mit sich geführt haben man fand jedoch bei der
Leiche nur eine geringe Summe Der Kutscher wurde als ver
dächtig verhaftet Die Kadaver der Pferde und der Vorder
theil des Wagens wurden von dem Rechenschiff Actäon bei
Jarndorf aufgefischt

Sterblichkeits Statistik
Nach den Veröffentlichungen des Kaiser Gesundheitsamts

sind in der bis zum 19 September 1891 beendeten 37 resp in
der 36 Woche des Jahres 1881 von je 1000 Bewohnern
ans den Jahresdurchschnitt berechnet gegen die Vorwoche als
gestorben gemeldet in

Woche 37 36 Woche 37 36Mona 22,5 25,0 Kopenhagen 19,8 17,7Amsterdam 16,7 18 2 Leipzig 25 4 25,2
Augsburg 36 6 30,5 Liverpool 23,2 22,0
Berlin 22,4 22,5 London 15,7 5Brauuschweig 22,417,8 Magdeburg 27,6 28 4
Breslau 3Z 7 30 2 München 28,0 31,4Brüssel 16,3 21,4 Nürnberg 23,6 27 SBudapest 24,9 25,6 Odessa 26 4 25 KChristiania 17,216,3 Paris 19,618,S
Dresden 2Z,118,2 St Petersburg 24,4Edinburg 15,1 16,7 Prag 21,1 19 KFrankfurt a M 20,2 17,1 Rom 20,1 20 Z
Hamburg 24,8 24,2 Stettin 31,2 34,8Hannover 19,4 16,6 Stockholm 19,5 17,2
Karlsruhe 22,919,4 Straßburg 22,9 25,v
Kassel 14 9 15 6 Stuttgart 12,7 15 2Köm 35,4 36,2 Warschau 25,6 28 2Königsberg 20,4 25,6 Wien 20,8 21 L

Aus den Meldungen der Berichtswoche sind hervorzuheben
Pocken Wien 2 Prag 4 Warschau 2 Todesfälle Wien ß
Erkrankungen Flecktyphus Reg Bezirke Marienwerder
und Posen je 2 Erkrankungen Influenza Kopenhagen 2S
Erkrankungen Keuchhusten London 54 Todesfälle
Mehr als ein Zehntel aller Gestorbenen verstarb an Diph
therie und Croup Durchschnitt aller deutschen Berichts
orte für 1878/87 434 pCt in Bromberg G örlitz und Pots
dam Masern 1878/87 1,26 PCt in den deutschen Orten
sind in Berlin 58 Breslau 36 im Reg Bez Arnsberg 115
in Wien 55 Erkrankungen vorgekommen Scharlach 1873/87
1,72 in den deutschen Orten sind aus dem Reg, Bez Schles
wig 123 Erkrankungen hervorzuheben

Standesamt Halle a S Meldung vom 6 Mtobcr
Aufgeboten Der Modelltischler Albert Rewitz kl Brau

Hausgasse 20 und Anna Degenhardt alter Markt 16 Der
Kaufmann Wilhelm Selle Netzschkau und Marie Weise Bar
füßerstraße 7 Der Handarbeiter Friedrich Mäder Lilien
gasse 14 und Emilie Schütze Bärgasse 9 Der Schneider
August Mette gr Klausstraße 7 und Elisabeth Schöllner
Wuchererstraße 42 Der Kaufmann Max Kondruß Schiller
straße IS und Martha Abelmann Charlotienstraße 21 Der
Gastwirth Paul Schaaf Diemitz und Anna Koltsch Osmünde

Der Conditor Reinhold Riebel Magdeburg und Martha
Geißler Stößen Der Fleischermeister Hermann Kümmel
und Minna Berger Giebichenstein Der Tischler Oskar
Sckolz und Bertha Strauß Neumittelwalde

Eheschließungen Der Privatdozent Dr Phil Lothar von
Heinemann Wilhelmstraße 1l und Hedwig Ziervogel Mühl
weg 43 Der Tischler Hermann Meinicke Harz 44 und
Anna Trentlchel Oberröblingen a S Der Hausdiener
Gustav Hossmann Parkstraße 16 und Karoline Böcke Leipziger
straße 47

Geboren Dem Müller Gustav Kiitlitz IS Gustav Franz
Böllbergerweg 25 D m Bahnarbeiter Wilhelm Koppe 1T
Auguste Marie Diemitz Dem Schuhmachermeister Wilhelm
Rißland 1 T Alma Gertrud Breitestraße 20 Dem Bahn
arbeiter Otto Kaltenborn 1 S Ono Willy Neustadt 6 Dem
Schneidemüller Jann Hanßen 1 S Wilhelm Friedrich Schiller
straße 27 Dem Eisendreher Karl Diesing 1 S Albert Karl
Schülershof 1 Dem Brauer Josef Höflich l T Anna Irma
Ella Thorstraße 23 Dem Handarb Michael Schembowskk
1 S Johann Entbind Institut Dem Blechschmied Albert
Stoye 1 S Paul Albert Walther Schmiedstraße 3 3unehel
S 4 unehel T

Gestorben Des Bahnarbeiters Wilhelm Hoppe S Richard
1 I Diemitz Des Cigarrenmachers Hermann Kleeblatt S
Otto 4 M SchwetsSkestraße 13 Des DroschkenbesitzersReinhold Gvttschalk T Louiie 4 M Langestraße 7 Rosa
Blanka Freie 43 I Martinsberg 11 Der prakt Arzt Dr
med und Stadtrath a D Otto Beeck 64 I am Kirchthor 20

Des leisckers Emil Feuchter S Walther 1 M Brunnen
gasse 10 Des Schlossers Joachim Freyny S Herbert 1 I
Charlottenstratze 17 Des Zimmermanns Julius Hoffmann
S Julius 5 M Thorstraße 29 Friederike Elise Wolf 21 I
Annenstraßs 1

Meldung vom 7 Oktober
Aufgeboten Der Fabrikarbeiter Karl Saul Rasfinerie

straße 3 und Louise Ferdinand Schützengasse 19 Der
Kammann Gustav Retnsch Markt 16 und Jda Schröter
Thurmstraße 30 Der Kaufmann Hugo Liebau Parkstr 13
und Klara Jlsemanu Sternstraße 1 Der Schlosser Wilhelm
Duderstädt und Anna Weiß Blumenstraße 7 Der Restau
rateur August Müller Nordhausen und Karoline Naumann
Sophienstraße 23 Der Handarbeiter Karl Cellarius Jacob
straße 3 und Klara Woithe Dryanderstraße 17 Der Uhr
macher Ernst Großpietsch Leipzig Lindenau und Marie Kößler
Hake Der Briefträger Karl Fricke Halle und Emilie Gott
schalk Cöthen Der Werkarbeiter Ignatz Pwnka und Marie
Nieradzik Ornontswitz Der Kaufmann Karl Marold Halle
und Franziska Bock Jchtershauscn Der Kaufmann Anton
Schönerstädt Werl und Amalie Scholz Halle

Eheschließungen Der Handarbeiter August Erfurt und
Auguste Naumann Schützengasse 6 Der Schneider August
Gröll Breitestraße 7 und Martha Kämpfer Rathswerder 3

Der Salzsieder Paul Moritz und Anna Hartnuß kl Schloß
gasse 7

Geboren Dem Handarbeiter Karl Lehmann 1 T Marie
Jda Emma Langestraße 27 Dem Handarbeiter Robert Pohl
1 T Bertha Martha kl Märkerstraße 2 Dem Handarbeiter
Gustav Dülsner 1 S Paul Otto Thorstraße 22 Dem Ver
sichcrungs JnsPektor K H Theordor Dietrich 1 S Karl Her
mann Alwin Lindenstraße 4 Dem Maurer Gustav HenniK
1 T Anna Emma Fleiichergasse 38 Dem Handarb Heinr
Rappsilber 1 T Bertha Emilie Lina Streiberstraße 3 Dem
Böttcher Wilhelm Wnrmstick 1 S August Arthur Moritzkirch
hof 4 1 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Zimmermanns Hermann Vetter S Albert
1 M Bölbergasse 1 Des Hilfsbremsers Friedrich Wein
berg T Marie Anna 2 M Kraulenstraße 14 Des Berg
manns Christian Müller S Karl 6 I Klinik Die Wittwe
Dorothee Rosine Merklein geb Heinrich L5 I Sophienstr 17

Des Maurers Gustav Fiedler T Klara 10 M Uhland
straße 2



Letzte Telegramme
Berti 7 Oktober Der königliche Hof legte heute für

ben König von Württemberg auf 4 Wochen die Trauer an
Potsdam 7 Oktober Der Kaiser ist mittels Sonderzuges

kurz nach 6 Uhr eingetroffen und auf der Wildparkstation von
der Kaiserin und den drei ältesten Prinzen empfangen worden

Magdeburg 8 Oktober Der Stadtkommandant Gene
rallieutenant von Möller tritt am 1 November cr in den
Ruhestand

Frankfurt a M 7 Oktober In der elektrischen Aus
stellung erreichte heute Abend nach 8 Uhr die Zahl der Ein
trittsgeld entrichtenden Besucher die volle erste Million Der
betreffende das zehnte Hunderttausend schließende Besucher war
ein Jäger von dem in Colmar stehenden 4 Jäger Bataillon
dem lebhaste Ovationen bereitet wurden

Trakehue 7 Oktober Bei der gestern Abend 11V Uhr
von hiesiger Station mitteist Sonderzuges erfolgten Abreise
des Kaisers nach Berlin hatte sich trotz der späten Stunde
auf dem festlich illuminirten Bahnhofe und in seiner Umgebung
eine dichtgedrängte Menge angesammelt welche Se Majestät
mit jubelnden Zurufen begrüßte Als derselbe nach Besteigen
des Salonwagens in der Thür desselben sich zeigte stimmte
das versammelte Publikum die Nationalhymne an Der Kaiser
welcher von dieser spontanen Kundgebung sichtlich bewegt er
schien hörte die erste Strophe der Hymne an worauf sich der
Zug unter brausendem Hurrah in Bewegung setzte

Breslau 7 Oktober Aus Camenz wird gemeldet Die
Frau Prinzessin Albrecht war heute zum ersten Male
fieberfrei Die Kranke wurde von den Familienmitgliedern
ifolirt Ihre König Hoheit wird übermorgen das Bett ver
lassen

Cbemuitz 7 Oktober Der Exportausweis des amerika
nischen Konsulats in Annaberg im Erzgebirge konstatirt für
das abgelaufene Quartal eine Mehrausfuhr von ca 1
Millionen Mark nach Amerika Den Hauptantheil an diesem
Mehrexport haben Posamenten und Spitzen mit mehr als einer
Million Mark

Stuttgart 7 Oktober Der Staatsanzeiger veröffent
licht folgendes Telegramm des Kaisers an König Wilhelm

Tief erschüttert durch die Todesnachricht beeile Ich Mich
Dir Deiner Gemahlin und dem gesammten württembergischen
Volke Meine aufrichtigste Theilnahme auszudrücken Einer
der MttsMer des deutschen Reiches ein Mitgenosse Meines
theuren Großvaters ist dahin Ich komme persönlich um
Meinen Antheil an der Trauer Württembergs zu bethätigen
Mögest Du in Deinem neuen Amt mit Gottes Beistand für
Dem Volk und für unser deutsches Vaterland ein Segen sein
Meiner wärmsten Freundschaft und innigsten Zuneigung bist
Du allezeit sicher

Die Antwort des Königs Wilhelm lautet
Die Worte welche Du an Mich gerichtet hast haben

Meinem schwer gebeugten Herzen unendlich wohlgeihan Ich
bin Mir der großen Verantwortung welche Gott Mir auf
erlegt bewußt und hoffe mein Amt mit seiner Hülfe zum
Wohle des gemeinsamen deutschen Vaterlandes und Meines
Landes auszufüllen Ich fühle mich gestärkt durch die wohl
wollenden Gesinnungen welche Du Mir wie immer so auch
jetzt kandgiebst Aus tiefster Ueberzeugung stehe Ich wie
seit Jahren als Glied der preußischen Armee zu dieser jetzt
als deutscher Regent fest und treu zu Kaiser unS Reich

Stuttgart 7 Oktober Königin Charlotte geboren
Prinzessin zu SchaumSurg Lippe ist um 11 Uhr aus Nachod
dem Sommersitz ihrer Eitern in Böhmen hier eingetroffen
König Wilhelm der Civil trug empfing seine Gemahlin am
Bahnhofe Das zahlreiche Publikum grüßte in stiller Ehrer
bietung Da der Geburtstag der Königin auf Sonnabend fällt
so findet die Beisetzung weiland Sr Majestät des Königs Karl
bereits am Freitag statt

Stuttgart 7 Oktober Das Publikum ist seit heute früh
zur Besichtigung der Leiche des Königs zugelassen Die
Leiche ruht noch auf dem Sterbebette das ganz von Blatt
pflanzen umgeben ist DieZüge tragen denAusdruckerhabener
Ruhe Auf dem Bette liegt ein prächtiges weißes Bouguet
von ver Königin Wittwe am Fußende der vom jetzigen König
gewidmete Kranz Um 11 Uhr findet die Sektion der
Leiche statt

Stuttgart 7 Oktober Zur Theilnahme an den Trauer
feierlichkeiten ist Prinz Wilhelm von Baden bereits hier ein

getroffen Aus Rußland kommt Großfürst Michael der Bru
der der Königin Olga Ob außer dem Kaiser und den Ge
nannten noch weitere Fürstlichkeiten theilnehmen ist noch un
gewiß Den auswärtigen Höfen wurde nach dem Merkur
mitgetheilt der verewigte König habe den Wunsch geäußert
die Trauerfeier möchte einfach und ohne Theilnahme von Fürst
lichkeiten und Abgesandten vorgenommen werden Für die
Armee ist eine dreimonatliche Trauer angeordnet

Wien 7 Oktober Der Bürgermeister ließ im Gemeinde
rathe den Antrag nicht zu für die Entdeckung der Schuldigen
bei dem Reichenberger Attentat 250 000 Gulden aus
zusetzen

Wien 7 Oktober Der Kaiser drückte vor der Abreise
nach Mürzzuschlag dem deutschen Botschafter Prinzen Reuß
welcher den beurlaubten württembergischen Gesandten vo
Maucler vertritt sein tiefes Beileid über das Ableben des
Königs aus

Mürzzuschlag 7 Oktober Der Kaiser und der König von
Sachsen haben sich heute zur Jagd nach Karlgraben begeben
und reisen Nachmittags nach Eisenerz und Radmer

Budapest 6 Oktober Als der Handelsminister Baroß
in der Sitzung erschien wurde er von einer kleine Gruppe
wegen der Maßregelung des Magyar Hirlap mit Abzug
rufen empfangen Der Minister nahm die Kundgebuag mit
Lächeln auf Der Zwischenfall rief in Abgeordnetenkreisen
große Heiterkeit hervor TiSza wurde von der Menge mit
Eljenrusen begrüßt Wegen der Affaire des genannten Blattes
sind zwei Interpellationen wegen der Bekränzung des Grabes
Jelascics eme Interpellation vorgemerkt Sodann entwickelte
der Finanzminister Dr Wekerle das Exp oss

Paris 7 October Aus Marokko treffen sehr beun
ruhigende Nachrichten ein welche die Niedermetzelung der im
französischen Solde stehenden Marokkaner durch ihre eigenen
Stammes genossen meldeten Es soll sich eine heftige Bewegung
gegen den französischen Einfluß geltend machen Bereits sind
mehrere Frankreich freundlich gesinnte Scheiks nach Algier ge
flüchtet woselbst sie den Schutz Frankreichs anrufen Sämmt
liche nach Algier führenden Straßen sind militärisch besetzt
Man befürchtet weitere Verwicklungen da sämmtliche unab
hängigen Stämme in den Grenzgebieten sich in Bewegung be
finden

Brüssel 7 October Mehrere Blätter melden daß
über B oulang ers Nachlaß der Concurs eröffnet werden
soll da Boulanger etwa 200,000 Francs Schulden hinter
läßt

Moskau 7 October Der Moskauer Zeitunz zu
folge sind für Saatkorn zur Bestellung der Felder in den
Nothstands Gouvernements circa 2S Millionen Rubel veraus
gabt worden Zur Versorgung der Notleidenden mit Brot
feien 100 Millionen erforderlich

Washington 7 October Das Kanonenboot Aork
town erhielt den Befehl unverzüglich nach Chili zu gehen
Wie verlautet sind zahlreiche Mannschaften des Belatzungs
commandos delertirt weil sie nicht gewillt waren auf einem
Schiffe vom Typus des Aorktown eine lange Fahrt zu
machen

Kirchliche Anzeige
Die wahlberechtigten Mitglieder der Gemeinde werden hier

durch daran erinnert daß die Neuwahlen am 11 Oktober in
der Kirche nach dem Hauptgottesdienst 11 Uhr stattfinden und
daß die Stimmzettel für dieSMitglieoerdes Gemeinde Kirchen
Raths und für 18 Mitglieder der Vertretung getrennt bis
V 1 Uhr abzugeben sind

Der Gemeindekirchenrath zu U L Frauen
Förster

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof
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Nach Halberftadt 7 4S B 11 ZS
B 1 3 1 13 N 1 3 3 5 N
6 N S 2S A

Nach Berlin 12 13A 3 4 V 1 S
4 23 V 7 2S V 8 S8 V 1 3

11V 1 40 N S 21N 5 34
N 3 11 A 1 3 8 35 A 9 23
1 3 A

Nach Lkivzia 2 42 B 84 31 B
nur bis 31 Oktober S 45 V
6 4S B 7 33 V 1 3 9 V
10 10 B 10 32 B 1 3 11 40
B 140N 3 S3 N S S N1 3 5 23 N 1 3 M 30 A 7 7
A 3 30 A 9 5 A 10 5kA 1 3 11 40 A

Nach viaaseburg K 4S B sbiS
CoHenZ 7 15 B Z S2 B 10 48 B
M Cöthen 11 31V 1 3 1 26
N 313N 5 41 N 6 30 N M
Cöthen 7 2 A 1 3 3 33 A
10 25 A 1 3 11 55 N sbis

Cöthen

Nach Thüringen 3 11 B 6 50 V
6 7 V 7 37 V 1 3 10 11 B
10 35B sbisWeißmfels 11 24

V 12 53 N 2 10 N 5 43
1 3 S dS N 1 3 M Weißenfels
6 27 A 9 20 A M Erfurt
11 23 A

Nach Kastel S 15 V 6 46 V M
Eangerhansen 9 V 10 41 B 1 3
1 20 N stis Eislebenl 2 5 N
5 50 N 9 30 A Ms Nordhait
W 10 31 A 1 3 11 36 A M
Eislebe

Nach S ran ubeR 7 40 V 11 24
B bis Cottbus 1 31 N 6 36
A 1 3 10 53 Ä

bedeutet Schnellzug Z Lokakug

Halle
Von Halderftadt 5,55 V von

Tönnern 3 10 V 10 3 B 12 4Z
N 4 55 N 5 20 N 1 3 8 L5 A

Von erlin 3 6 B 4 55 V 7 22
V v n Bitterfeld 9 56 V 10 30
V 1 3 11 19 B 1 55 N
5 51 N 5 23 N 5 44 N 1 3

N 1 3 3 42 A 11 23 A
Von Leipzig Z5 2S V nur bis 31

Oktober 6 33 V 7 9 B 7 4g
V 9 40 10 30 V 11 23 B
1 3 1 5 N 1 15 N 1 32 52 N 4 14 N 5 24 N 6 9

N 6 57 A 1 3 7 2S A 3 2Z
A Zg 9 A 10 18 A 1 Z
U 49 Ä

Von MaaS burg 2 32 V 5 27 B
von Cöthen 7 14 B von
Cöthen 7 24 V 1 3 8 50 V
von Cöthen 9 S3 V 10 2

V 1 3 1 23 N 3 33 N 5 1
N 1 3 6 SS A 3 53 A 10 50
A 1 3

Von Thüringen 3 42 V 1 3 vrii
Weißenfels 4 22 V 5 26 B
nur Wochentags v Merkeburg

6 56 V von Erfurt S 52 V
1 3 10 28 V 1 6 N 4 21 N
5 1 N 5 16 N S 4 A 1 3
svon Weißenfels 8 2g A so
Eisenach 9 16 A 1 3 11 14
A 11 53 A 1 3

Bon Saffil 6 29 V svon Eisleben
S SSB V Mrdhausen 7 1S Ä
1 3 10 V 12 40 N fbon Eis
leben 1 13 R 5 13 Zt 7 A
A ldon Eisleben 3 3 U 1 3
10 40 A

Bon Sonm GnSe 7 5 V vou
Falkenberg 10 1 V 1 3 12 4E
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Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 8 Oktober

Bei Westwind veränderliches etwas kühleres Wetter
ohne wesentlich Niederschlage

Zeit Std
Barom
red 0

mm

Thermometer
nach

Lslsias s RvÄum

Feuch

tigkeit
Luft

Sind Wetter

7 /10

8/10

3 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

7öt N
7S1,5

7S2 0

i 13,0
t 12 5

4 17 5

i 14,4
l 10 0
4 14 0

75

95

35

V

X V
Wolki,
Regen

Bedeckt

Aus dem Geschäftsverkehr

Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die
Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert

und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stucke Porto
und zollfrei in s Haus Doppeltes Briefporto nach der
Schweiz

Amtim
Freitag den 9 October es

Vorm S Uhr versteigere ich im
Gehöft der Herren
jAtvinert hi er Magdeburger
stratze 4Z zwangsweise

t großen Marktwage mit
Wohnungseinrichtung Z gr
Parthie div Waaren als
Aeeordions Ziethern Gui
tarren Koffer lack rte B ech
eimer Bilder Puppen e

VZGÄAG
Gerichtsvollzieher

Anclwn
Freitag den S d Mts

Borm V Uhr versteigere
ich im Gasthof zum Würden
hof in Teutscheuthal zwangs
weise

Z kleine M l grchs
Schvm

Gerichtsvollzieher in Halle

MW AsmtmßNW
Nachstehende Denkschrift betreffend die Verwendung von der alten

Sparkassengesellschaft hieiselbst gehörig gewesenen Geldern zu gemein
nützigen und wohlthätigen Zwecken bringen wir hierdurch mit dem
wärmsten Danke für die Wohlthäter zur öffentlichen Kenntniß

Halle a S den 3 Oktober 1891
Der Magistrat

Staude
Im Jahre 1819 wo an die Errichtung öffentlicher Sparkassen

wie sie jetzt im ganzen Lands verbreitet sind fast noch gar nicht ge
dacht war vereinigten sich in Hall 17 der anqejehendsten Bürger
darunter namentlich Mitglieder des Königlichen Oberbergamtss der
Universität des Gerichtes des Magistrates und der Kaufmannschaft
für die Begründung einer Privat Sparkasse zu dem Zwecks ihren un
bemittelten Mitbürgern Gelegenheit zu geben ihre kleinen Ersparnisse
sicher und zinsbar anzulegen Nach dem unter dem 18 Juni voll
zogenen Statute welches die näheren VerwaltmigsgrundsäHe festsetzte
verpflichteten sich die Mitglieder der Gesellschaft für die Sicherheit der
Kasse bis zurHöhs vonzusammen SOOOTHlr mit ihrem Vermögen
zu haften und bezügliche Verpflichtmigsscheine beim Magistrate nieder
zulegen wogegen sie andererseits auf jeden etwaigen Gewinn aus dem
Geschäfte im Voraus verzichteten und sich die eventuelle Bestimmung
dsrüber zu gemeinnützigen Zwecken vorbehielten

Die laufenden Geschäfte sollten durch 3 Mitglieder einen Direktor
zwei Vorsteher nebst einem Rendanten geführt werden Das Unter
nehmen fand bet dem betreffenden Publikum Anklang so daß bis zum
Jahre 1842 ein Ueberschuß von 10000 Thlr erzielt war und in dem
in diesem Jahre errichteten revtdtrten Statute bestimmt wurde es solle

diese Summe zur Deckung etwa eintretender Schäden vorab festgelegt
werden während für weitergehende Verluste die Mitglieder der Gesell
schaft Jedeö bis zur Höhe von 500 Thlr weiter verhaftet blieben
Als dann im Jahre 1856 die städtischen Behörden sich entschlossen ein
eigenes Leihhaus und zu dessen Unterstützung auch eins Sparkasse zu
begründen glaubte die Sparkassen Gesellschaft daß ein besonderes Be
dürfniß ihr Unternehmen noch weiter fortzusetzen nicht mehr vorliege
und wce bekannt kam im Jahre 1859 zwischen ihr und der Commune
ein Abkommen zu Stande wonach Letztere vom l Januar 1860 ab
sämmtliche bis dahin bet der Sparkassen Gesellschaft gemachte Einlagen
auf ihre Sparkasse übernahm und dagegen für den Kapitalbetrag der
selben nebst den noch nicht abgehobenen Zinsen durch baare Zahlung
und durch Ueberweisung ausstehender Forderungen von der Gesellschaft
die entsprechende Deckung erhielt Die Summe der vorhandenem E a
lagen pp wurde dabei auf 666,273 Mark festgestellt und es vergeb
der Gesellschaft dann noch ein Vermögen von 166,860 Mark einschließlich

9750 Mark unverzinslich gewährter Darlehne Mit Rücksicht aus
diesen Besitz blieb die Gesellschaft noch weiter bestehen nur wurde es
für unnöthig gehalten beim demnächstigen Ausscheiden Einzelner wie
bisher geschehen durch Neuwahlen die ursprüngliche Zahl von 17 noch
ferner komplett zu erhalten Im Uebrigen begnügte man sich längere
Zeit alljährlich zu vem statutengemäßen gemeinnützigen Verwendungen
aus dem Vermögen nur verhältnißmäßig geringere Beträge anzuweisen
wozu die aufkommenden Zinsen schon genügten Erst zu Anfang der
70er Jahre nahmen die übrigen Mitglieder der Gesellschaft nämlich
außer Herrn Wolf und mir denen die Geschäftsführung übertragen
war mein Bruder der Cousistorialrath Dr Dryander der Justizrath
Fritsch der Buchdruckereidcsttzer Dr Schwetschke der Maurermeister
Rentier Trappe der Stadtälteste Wagner und der Stadtrath Werther
Bedacht auch über das Kapital Verfügung zu treffen und damit dann
auch die Auflösung der Gesellschaft herbeizuführen Jenes wurde bis



in die Anfänge der 80er Jahre im Wesentlichen auch bewirkt was dem
Magistrat teilweise in Bezug auf die Widmungen von 21000 Mk
behufs Erb liung der Kapelle auf dem Nordfriedhos von 126,000
Mark zur Begründung der Stiftung für verschämte Arme und von
12,000 Mark als Beitrag zur Wucherer Stiftung für Invalide Dienst
boten auch amtlich bereits bekannt geworden ist Ein kleinerer Be
stand blieb jedoch noch Immer übrig welcher zwar durch spätere Ver
wendung sich welter vermindert hat heute jedoch noch 1057,31 Mark
betlägt die bet dem Bankhause H F Lehmann verzinslich niedergelegt
sind Inzwischen waren die obengenanntm Anfang der 70er Jahre
noch vorhanden gewesenen Mitglieder der Gesellschaft bereits bis Aus
gangZder 80er Jahre mit Tode abgegangen bis auf die Herren Wolff
Trappe und mich Dann aber verstarb am 17 Dezember 1888 Herr
Wolff und Ende vorigen Monats ist Herr Trappe nachgefolgt fo daß
jetzt ich nur noch der einzig Ueberlebende der Gesellschaft bin Dies ge
mahnt mich nun meinerseits nicht zu säumen über jenen kleinen Rest
des Gefcllschaftsvermöqens endliche Bestimmung nock zu treffen damit
derselbe wenn auch ich mit Tode abgehe nicht herrenloses Gut werde
Ich giaube dabei dem Statute gemäß und im Sinne der Vorfahren
zu handeln wenn ich die bereiten 1057,31 Mark zu denen noch einige
Banquierzinsen des laufenden Jahres hinzukommen werden dem Magi
strat zur Verwendung offerire und dabei in Rücksicht auf die wegen
der jetzigen Theuerungsverhältnisse während des Winters vermuthlich
in erhöhtem Maaße eintretenden Nothstände beantrage daß davon 600
Mark von der Armenverwaltung zu außerordentlichen Unterstützungen
an Bedürftige nach freiem Ermessen verwendet werden der Rest dagegen der

Stiftung der Sparkassen Gesellschaft zugeführt werde mit der Maßgabe
zedoch daß dessen Curatorium ermächtigt werde falls dazu ein Be
dürfniß sich ergiebt bet ihren Verthetlurgen für das 2 Semester d
I darauf theilweise oder ganz extra ordinair mit zurückzugreifen
Sofern der Magistrat dies acceptirt werde ich die Einlage bet H F
Lehmann für Ende des Jahres kündigen und das Einlagebuch der
Stadthauptkasse zur Abhebung des Betrages ausliefern

Im Nebrigen sind zwar so viel ich weiß fo lange die Sparkasse
in Betrieb war über dessen Resultate dem Publico wie auch der
Königlichen Regierung bezügliche Mittheilungen gemacht worden über
die Verwendungen der Gesellschaft zu gemeinnützigen Zwecken aber ist
dies in gleicher Weise bisher nicht geschehen Wenn nun jetzt die voll
ständige Auflösung der Gesellschaft herbeigekommen ist so halte ich es
für geboten über deren Wirksamkeit auch nach dieser Richtung hin
wenigstens der Stadtbehörde einen Ausweis noch zu geben und er
laube mir zu dem Ende die beifolgende Zusammenstellung zu über
reichen Dieselbe schließt mit einer Ausgabesumme von 349,252 Mk
welche sich durch den heute offerirten Bestand von ca 1057
noch bis auf ca
erhöhen wird Wenn wie oben erwähnt der bei Aus
gäbe des Geschäftes verbliebene Betriebsgewinn sich auf 166 860

beziffert hat so sind 183,449 Mkdarüber hinaus noch verwendet wozu allerdings die Möglichkeit neuer
lich dadurch noch mit geboten war daß nach Aufhebung des Betriebes
größere Verwendungen des erlöseten Kapitals eine Reihe von Jahren
unterblieben und davon Zinsen noch bezogen wurden welche dem Kapi
tale zutraten

Noch erlaube ich mir bei dieser Veranlassung zu bemerken
die Herren Woli Trappe und ich im Jahre 1886 zu der Stiftung
für verschämte Arme zwei Nentenbriefe s 3000 Mark übergaben be
hielten wir uns so lange Einer von uns am Leben wäre die Zinsen
davon zu eigener Verwendung vor Letztere sind seitdem zu meinen
Händen von der Stadlkosse gezahlt und bis zu Herrn Wolff s Ab
leben von uns stiitungsgemäß mit verwendet Demnächst hat jedoch
Herr Trappe die Verfügung darüber mir allein überlassen und habe
ich per 1 October 1888 und weiter halbjährlich je 120 Mark in
Empfang genommen Ueber deren Verwendung welche in der beige
gebenen Aufstellung unberücksichtigt geblieben ist führe ich besondere
Nachweisung und sollte nach Inhalt derselben bei meinem Ableben ein
Bestand noch vorhanden sein so haben meine Erben selbstverständlich
die Verpflichtung denselben dem Stiftungsfonds noch wieder mit zu
fließen zu lassen

Halle a S den 5 September 1891
C Dryander Stadtrath

350,309 Mk

14
Uebertrag 105051

Für den Frsuenverein zur Armen und Kranken
pflege
1852 ein unverzinsliches demnächst erlassenes Dar

lehn von 9000 Mkan jährlichen Unterstützungen

1855/1876 79501877 eine Kapitalzuwendung von 15000

Mk

31950
15 Für die Neumarkt Kinderbewahranstalt

Beiträge von 1876/77 960
1878 ein Kap tal von 9000

Mk

Anetiou
imZwangsvollstreckungs

Verfahren
Freitag den S d MtS

Worm II Uhr versteigere ich
Geiftstrahe 4S hier

3 gr Reisekoffer Muster
koffer Iv verschied Hand
koffer

Gerichtsvollzieher

16 Zu Unterstützungen für invalide gewordene treue
Dienstboten 1834/76

17 An den zu gleichem Zweck von dem Geheimen
Commerzienrath Wucherer bet der Stadt begründe
ten Legater fo ds 1877

18 Zur Begründung etner Stiftung beim Nationaldank
für Halle sche Invaliden 1855/58

19 Für das Diakonissenhaus 1861/64
20 den Jünglingsverein 1863
21 die deutsch Katholiken 1846
22 die Bibliothek der Freischulen 1860
23 Zur Begründung der Stiftung für verschämte Arme

1877 120 000 und 6000 Mark
24 Zur Flamary Stiftung für Erblindete 1888
25 Zur Stiftung Altersheim 1880
26 Für das Marthahans 1886
27 Für den Wöchnerinnen Verein 1880/81
28 Für die Frühstücksstube in den Fretschulen 1882/85
29 Für die Volkküche

Beiträge 1877/84 2050 Mk
1881 Kapital 2000

9960

18052

12000

1500
750
300

60
150

126000
3000
2970

300
1700

250

ilicki Meweiii
s Flasckie 35 Pkg

ff gebr Caffees in bekannter
Güte 5 Pfund 200 180 160 u

140 Pfg

litlitr5 Packet 6 Stück 25 P g
ff Hamburger Schmalz

a Psund 48 Pfg, offeiirt

M Vrsnweill
gr Ulrichstraste S

30 Für den Vcrfchönerungs Verein
Beiträge 1869/80
1881 Kapital

6600
3000

Mk

31 Der Ulrichskirche der Glauchaischeu und der Neu
marktskirche zur Förderung der Kirchenheizung je
1500 Mk 1877/78

32 der Moritzkirche zu gleichem Zwecke und für die
Gasanlage

33 Zu verschiedenen Unterstützungen ca

4050

9600

4500

10100
7015

Summa 349,258 Mk
Die am t Oktober fällige Zinsscheiue der von Bau

Unternehmern und Hausbesitzern n s w für Straften
Ausbau van Pächtern städtischer Grundstücke und vau
Uuteruehmern n s w uvterpfmidlich hinterlegten Werth
papiere und der verschiedenen Orts pp Krankenkassen zu
gehörigen Effecte werden vom 30 September ab während der
nächsten Wochen in unserer Depositalkasse Rathhaus Zimmer
Nr 6 gegen Quittungsleistung und Vorzeigung der ertheilten
Depositäl Protokoll Auszüge ausgehändigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten auf besagte
Zinsscheine bei Vermeidung kostenpflichtiger Zusendung
nnertzalb der nächste 4 Tage bei der genannten Dienst
teile abzuholen

Halle u S den 28 September 1891 De r Magistrat

2 kupferne

Badeöfen
durch Neubau überzählig Gut er
halten und für private Badeeinrich
tunpen geeignet

ZT a4 Hochstraße 4

Äumini
von

ZK

M Feinste Spezialitäten HW
Zollfreier Verland durch

HV I ZUivIvk
Frankfurt a M

Spezral Preisliste in verschloss
HCouvert ohne Firma gegen Eini

von 20 Hin Briefmarken

In der Straf,ache I 4158/90 ch die Vernehmung des Arbeiters
Louis Zahu geboren am 26 Dezember 1837 zu Mberstedt I zuletz
aufhältig gewesen in Eisleben als Zeuge erforderlich

Um Angabe des Aufenthaltsortes des Zahn der in unbekannter
Abwesenheit lebt zu den Akten I 4158/90 wird gebeten

Halle a S, den 19 September 1891
Der Erste Staatsanwalt

Von der Sparkassengesellschaft wurden zu gemeinnützigen und
wohlthätigen Zwecken folgende Beträge verwendet

Zu Brodverthcilungbeider Theuerung im Jghre1838
2 Zu Unterstützunge der ärmeren Volksklassm 1847
3 Zu Brotmarken desgl 1856
4 An die Spargefellschaft für die ärmeren Volksklasscn

1846 1867
5 An die Sparvereine für Winterbedürfnisse 1847/58
6 Zu Unterstützungen von Familien eingezogener

Landwehrleute und Reservisten 1848/49
7 Desgleichen 1860
8 Dem Magistrate Beitrag zur Beseitigung der der

Post gegenüberstehenden den Eingang in die alte
Promenade sperrenden Köcknitz schen Häuser 1842

9 Beitrag zum Haendel Denkmal 1856
10 Der Königlichen Polizei Dmction zur Beseitigung

von Freitreppen auf Bürgersteigen und Beschaffung
von Trottoirplatten 1855/59
Zur Erbauung einer Kapelle auf dem städtischen
Ncirdsriedhof 1887
Für die erste Kinoerbewahranstalt zu deren Be
gründung im Jahre 1839 ein unverzinsliches
nachher erlafstne Darlehen von
em weiteres desgl 1851
an jährlichen Gewährungen
1S44/1876
ein Kapitalgeschenk 1877

606 Mk
6000
5520

1260
6Z0

975
1500

4500
300

4050
11

12
21000

7200
1800

8850
15000

Mk

13 Für die zweite Kinderbewahranstalt 1846 ein un
verzinsliches fpäter erlassenes Darlehnskapital

von 750anjährlichenUnterstützungenvon1844/76 9975
1877 eine Kapitalzuwendung von 15135

32850
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FamMen Nachrichten

Heute morgen 8 Uhr starb in Folge

eines Schlasanfalles unsere teure
Mutter die Wittwe

kmiie Nerkleiil
geb

Die Beerdigung findet Freilag Nach
mittag 3 Uhr v der Leichenhalle des
Nordfriedhofes aus statt
Iw Asweil llisterblicheivo

Vd ZIvrk, Gymnasiallehrer

Expeditio des Halle lchen Tageblattes
Druck vo R Nietschm ann in Halle

Große Ulrichstraße 19 geöffnet Morgens vo 7 12 Uhr Nachmittags von 2 7 Uhr
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